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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

die diesjährigen Anmeldungen zur künftigen Jahrgangsstufe 5 haben gezeigt, dass trotz der Turbulenzen 
um unsere Schule im letzten Jahr die Mindener Eltern der jetzigen Viertklässler sich nicht haben beirren 
lassen. Das Besselgymnasium wurde mehrheitlich mit 142 angemeldeten Kindern gewünscht und wird im 
neuen Schuljahr 2007/08 fünf Parallelklassen bilden. 
Wir werten es als einen Beweis für unsere qualifizierte unterrichtliche Arbeit und die gute und solidari-
sche Zusammenarbeit mit unseren Eltern und Schülern/innen. 
Ich wünsche Ihnen und euch eine schöne Osterzeit und erholsame Ferien. 

 
 
 

 

TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee11 

2. - 14.4.2007 OSTERFERIEN 

16. - 25.4.2007   Besuch vom Eltham College 

20.4.2007 11.45 Uhr Feierstunde 30 Jahre Schulpartnerschaft mit dem Eltham College  

  15-19 Uhr Elternsprechtag 

26.4.2007  Girls´ Day 

30.4.2007   Beweglicher Ferientag 

3.5.2007 11.50 Uhr Besselpreisverleihung an Alina Sachleben und Jascha Kristek 

13.5.2007 18 Uhr Saving the Greeks (Diff-Theater) 

15.5.2007 19 Uhr Saving the Greeks (Diff-Theater) 

18.5.2007   Beweglicher Ferientag 

29.5.2007 PFINGSTFERIEN 

10.6.2007 18 Uhr English Drama Club: Wyrd Sisters 

12.6.2007 19.30 Uhr English Drama Club: Wyrd Sisters 

14.6.2007 19 Uhr Entlassung der Abiturienten 

16.6.2007   Abiball 

18.6.2007  Begrüßungsnachmittag für die neuen 5. Klassen 

21.6. -3.8.2007 SOMMERFERIEN 

24.8.2007  Bessel-Sommerfest 

17.-21.9.2007  Wanderwoche 

                                                 
1 Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Besselhomepage (www.besselgymnasium.de) 
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BBeewweegglliicchhee  FFeerriieennttaaggee  22000077//0088  
 

Freitag, 2.11.2007  Tag nach Allerheiligen 
Freitag, 14.3.2008  Tag vor den Osterferien 
Freitag, 2.5.2008  Tag nach dem 1. Mai 
Freitag, 23.5.2008  Tag nach Fronleichnam 

 
 

SSttrraatteeggiieeggrruuppppee  aamm  BBeesssseellggyymmnnaassiiuumm  eeiinnggeerriicchhtteett  
 
Seit Herbst 2006 besteht am Besselgymnasium eine „Strategiegruppe“, die sich im Auftrag 
der Schulkonferenz um die Zukunftssicherung unseres Schulstandorts und die Schärfung 
und Weiterentwicklung des pädagogischen Profils der Schule kümmert. Lehrer-, Eltern- 
und Schülervertreter sowie die Schulleitung arbeiten in dieser Gruppe zusammen. 
Im November traf sich die Gruppe zunächst zu einem sonntäglichen „Schnatgang“, fach-
kundig begleitet von unserem Hausmeister, Herrn Westrup. Die in dem Sanierungsgutach-
ten für die Schule angesprochenen Problembereiche wie die Außenfassade und die teilwei-
se schadhaften Fenster wurden dabei ebenso in Augenschein genommen wie solche Teile 
von Schulgebäude und -gelände, wo zukünftig Umgestaltungen oder Verbesserungen 
wünschenswert sind. So wurde eine Erweiterung des Verwaltungsbereichs der Schule für 
dringend erforderlich gehalten, um bessere Arbeitsplatzbedingungen für die Lehrkräfte zu 
schaffen und um endlich Räume für Schüler- und Elterngespräche und -beratung zu erhal-
ten. Das Sanierungsgutachten und der Umgang der Stadt Minden damit vor dem Hinter-
grund der Schulstandortdiskussion war dann auch noch Gegenstand einer Sitzung, an der 
auch der Architekt und Gutachter, Herr Engel, teilnahm. 
Ein weiteres wichtiges Thema für die Strategiegruppe ist die Umgestaltung des PZ. Diese 
„Visitenkarte“ unserer Schule soll ansprechender gestaltet werden und zugleich zukünftig 
im alltäglichen Schulbetrieb, vor allem bei der anstehenden Ausweitung in den Nachmit-
tag hinein, intensiver genutzt werden. Durch die Erweiterung des musischen, kulturellen, 
wissenschaftlichen und festlichen Veranstaltungsangebots und durch innenarchitektoni-
sche Umgestaltung des gesamten Eingangs- und Saalbereichs soll das PZ zum lebendigen 
Herzstück der Schule werden. Ein erstes Konzept für dieses zukünftige „Bessel-Forum“ 
hat die Strategiegruppe bereits besprochen. 
Das Thema Nachmittagsunterricht und Einstieg in den „Ganztagsbetrieb“ vom nächsten 
Schuljahr an stand in den letzten Wochen dann auch ganz aktuell an. Auf Grundlage der 
neuen Stundentafel für die Klassen 5 – 9 und in Abstimmung mit Herrn Wilhelms als 
Stundenplangestalter wurde ein Konzept für Mittagspause und Unterricht an zwei Nach-
mittagen erarbeitet, mit dem zwei Klassen im kommenden Schuljahr den „Ganztag“ am 
Bessel starten werden. Mit der Stadt Minden steht die Schule in Gesprächen, um die nöti-
gen Räumlichkeiten herzurichten und eine Perspektive für den zu erwartenden Ausbau der 
Mittagsbetreuung zu erarbeiten. 
Weitere wichtige Themen für die zukünftige Entwicklung der Schule wie die bildungspoli-
tische Grundsatzdiskussion und die Aktualisierung von Schulprogramm und pädagogi-
schem Leitbild der Schule standen bzw. stehen noch auf dem Arbeitsplan der Strategie-
gruppe. Nach den Osterferien wird die Gruppe ihre bisherigen Ergebnisse in den Schul-
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gremien vorstellen und zu einigen Themen auch die Diskussion in der gesamten Schulge-
meinschaft eröffnen. 
Ideen, Vorschläge und Anregungen für die Arbeit der Gruppe können jederzeit an die Mit-
glieder (Herr Kuna und Herr Seller für die Lehrer; Tim Neumann und Florian Gartmann 
für die Schüler sowie Herr Weyermanns, Herr Albers und Herr Brosch-Guesnet als El-
ternvertreter) oder direkt an Frau Kutschera weitergegeben werden.  

Brosch-Guesnet 
 
 

PPeerrssoonnaalliiaa  
 
Zum zweiten Halbjahr des Schuljahres haben wir Unterstützung erhalten. Wir begrüßen 
die neuen Mitstreiter am Besselgymnasium und wünschen einen guten Start. 
 
Maren Gerhardt ist seit März 2007 die neue Referendarin des Besselgymnasiums. Sie un-
terrichtet die Fächer Deutsch und Sport und freut sich nach ihrem Studium in Kassel nun 
in der Praxis arbeiten zu können. Ursprünglich stammt sie aus Nordhorn und hat dort lei-
denschaftlich gern getanzt, aber auch die fernen Berge und das Skifahren gehören zu ihren 
Vorlieben. Die Stadt Minden gefällt ihr sehr und sie freut sich auf die nächsten Jahre hier 
am Bessel. 
 
Kendra Kaninck unterrichtet die Fächer Deutsch und Französisch. Nach dem Abitur am 
Königin-Mathilde-Gymnasium in Herford, studierte sie in Bielefeld und absolvierte da-
nach am Studienseminar Minden ihr Referendariat. Neben ihrer Vorliebe für Frank-
reich(urlaube) liest sie gerne. Seit Beginn des Referendariats betreibt Sie im Kopf Sport 
(Laufen, Aerobic etc.), mit gutem Vorsätzen diese geistige Beschäftigung auch tatsächlich 
bald in körperliche umzusetzen.  
 
Matthias Lichtleitner unterrichtet die Fächer Deutsch und Biologie. Er hat die Klassenlei-
tung der 8b übernommen und tritt damit in die Fußstapfen von Frau Wirausky. Der gebür-
tige Sauerländer hat in Münster studiert. Herr Lichtleitner ist frisch aus dem Referendariat 
im süd-münsterländischen Lüdinghausen mit seiner Frau nach Holsen an den Südhang des 
Wiehengebirges gezogen.  
 
Herr Weizel unterstützt uns seit kurzer Zeit, indem er vormittags einen Blick auf die Fahr-
räder hat. Außerdem können die Schülerinnen und Schüler von ihm kleinere Reparaturen 
an ihren Rädern erledigen lassen.  
 
Unsere Kolleginnen Frau Fröstl, Frau Salamon und Frau Wirausky haben sich in den 
Mutterschutz verabschiedet. Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen für die be-
vorstehende Zeit. Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war zumindest in einem Fall 
schon „Vollzug“ gemeldet! Wir heißen den neuen Erdenbürger herzlich willkommen! 

 
Kracht 
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NNeeuueess  vvoonn  ddeerr  MMaatthhee--AAGG 
 
Die Schülerinnen und Schüler aus der Mathe-AG nahmen in diesem Jahr erfolgreich an 
der Mathematik-Olympiade teil. Auf der Kreisebene erzielte Christian Reinbold, 8b, einen 
ersten und Stefanie Scholz, 8e, sowie Christian Bartsch, 7b, einen zweiten bzw. dritten 
Preis. Christian Reinbold hatte sich damit für die Landesebene qualifiziert und konnte dort 
einen hervorragenden 3. Preis erzielen. Herzlichen Glückwunsch.  
Die Mathe-AG findet donnerstags in der 7. und 8. Stunde statt. Schaut doch einmal rein. 
Mathematik ist nicht so trocken, wie man vielleicht glaubt.  

Rademacher 

  

BBrreetttteerr,,  ddiiee  ddiiee  WWeelltt  bbeeddeeuutteenn……  
  

EEnnggll iisshh  DDrraammaa  CClluubb  
An zwei Abenden führte der English Drama Club die Komödie "WYRD SISTERS" von 
Stephen Briggs und Terry Pratchett in englischer Sprache auf.  
Drei Hexen haben mächtig viel zu tun: Erst spielt das Schicksal ihnen ein königliches Ba-
by in die Hände, dessen Leben sie beschützen sollen. Dann erscheint der Geist des ermor-
deten Königs und wünscht gerächt zu werden. Und obendrein müssen die drei Hexen noch 
verhindern, dass der mörderische Fürst Felmet das Theater für Propagandazwecke aus-
nutzt, um die Mordtat zu verschleiern und das Land gegen die Hexen aufzuhetzen. Bei so-
viel Action bleibt kaum Zeit zum Luftholen – und dennoch bohrt sich Amors Liebespfeil 
geradewegs in das Herz des Hofnarren. Der Weg zum glücklichen Ende schlägt viele Ha-
ken...Shakespeare lieferte mit seinen Tragödien eine Steilvorlage für die schnurrige Fanta-
sy-Komödie des Kult-Autors Terry Pratchett. „Wyrd Sisters“, der deutschen Leserschaft 
unter dem Titel „MacBest“ bekannt, wird an zwei Abenden in englischer Sprache gezeigt. 
WO? Besselgymnasium Minden 
WANN? So 10.06.2007 und Di 12.06.2007 
 
 

DDii ff ffeerreennzziieerruunnggsskkuurrss  DD//EE  TThheeaatteerr  
Der - leider vorerst letzte - Differenzierungskurs D/E Theater führt im Mai seine Ab-
schlussproduktion auf: SAVING THE GREEKS von J. Pizzarello. Diese Parodie auf grie-
chische Tragödien mit Ödipus, Medea, Phädra und Elektra, in denen Kindes- und Mutter-
mord, Inzest, Verrücktheit und schicksalhaftes Pech eine große Rolle spielen, handelt von 
dem vermessenen Plan, "Betterland", eine Rückzugsmöglichkeit für die Verdammten der 
griechischen Sagenwelt zu gründen. Diese Stadt soll ausschließlich friedlich existieren, 
was angesichts der Pläne der Götter und einer feindlichen Armee aber leider nicht gelin-
gen kann.  
Die Aufführungen finden Sonntag, 13.5.2007, 18 Uhr und Dienstag, 15.5.2007, 19 Uhr im 
PZ des Besselgymnasiums statt. 

Krems 
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BBeesssseell   AAll ll   SSttaarrss  
Am 16. März war es wieder soweit: Zum zweiten Mal stellten ehemalige und zukünftige 
ehemalige Besselschülerinnen und -schüler ein abendfüllendes Musikprogramm auf die 
Beine.  
Eine Woche lang hatten die Musikwütigen die Schule geradezu beschlagnahmt, um täglich 
von 9 bis 22 Uhr proben zu können. Nur eine Woche lang – ein riskantes Vorhaben, aber 
unumgänglich, da die Teilnehmer über ganz Deutschland verstreut sind. Und es hat sich 
gelohnt: Die über zwanzigköpfige Truppe um den ehemaligen Pianisten der „Bessel Har-
monists“, David Thomas, übertraf ihr Programm vom letzten Jahr.  
„BASIC“ wurde das neue Projekt getauft, was schlicht und ergreifend für „Bessel All 
Stars In Concert“ steht. Nach dem hörspielartigen Anfang, eingespielt von den eigens an-
geheuerten Technikern, war klar: Bitterernst würde es nicht werden. Begrüßt wurde das 
Publikum im ausverkauften PZ samt anwesender Gäste aus Kaliningrad vom Moderato-
renpaar Anneke Brüning und Marco Simon Wandtke – auch auf russisch. In den folgenden 
drei Stunden gab es von Johnny Cash über Herbert Grönemeyer und Kabarettnummern bis 
„Lilli Marleen“ und eine Chornummer, selbst arrangiert von David Thomas, ein breites 
Spektrum zu hören, das mit Spielfreude und Selbstvertrauen dargeboten wurde. In der 
Pause leitete die Bessel Big Band zum zweiten Teil des Abends über, in dem der Lehrer-
chor mit Schlafanzügen und Kuscheltieren seinen Gastauftritt hatte.  
Die Gesichter aus Abiturjahrgängen von 1996 bis 2007 waren zu ihrer Bessel-Schulzeit an 
diversen Musicalproduktionen, Revues und Theater-AG-Auftritten beteiligt. Die gemein-
schaftliche Erarbeitung und Darbietung von Musik hat sie nicht losgelassen, auch wenn 
die meisten längst etwas anderes studier(t)en. Im Sommer 2006 konnte eine CD-
Produktion unter professionellen Bedingungen mit Stücken des letzten Programms gestar-
tet werden. Nun liegt die CD mit dem bezeichnenden Namen „Return“ für 7,50 € vor und 
kann im Sekretariat oder über die „BAS“-Internetseite erworben werden.  
Wann genau die „BAS“ wieder zusammenkommen, ist ungewiss. Die Strapazen der Pro-
benphase werden und wurden aber gerne in Kauf genommen – seien wir also gespannt, 
was im nächsten Jahr passiert.  
Alle Infos über die All-Stars-Produktionen (auch zum Kommentieren) unter 
www.besselallstars.blogspot.com 

Brüning  

  

3300  JJaahhrree  SScchhuullppaarrttnneerrsscchhaafftt    

EElltthhaamm  CCoolllleeggee  --  BBeesssseellggyymmnnaassiiuumm  
 
Vom 16. bis 25. April 2007 wird wieder eine Gruppe von 28 Schülerinnen und Schülern 
des Eltham College das Besselgymnasium in Minden besuchen. Der Schüleraustausch 
zwischen unseren Schulen steht mittlerweile in einer langen Tradition. Hunderte von deut-
schen und britischen Schülerinnen und Schülern nahmen bislang daran teil, Freundschaf-
ten wurden geknüpft, gegenseitiges Verständnis geschaffen. 
In diesem Jahr besteht die Partnerschaft zwischen unseren Schulen seit dreißig Jahren, ein 
Anlass, den wir gerne mit unseren englischen Freunden angemessen begehen wollen. Am 
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Freitag, dem 20. April 2007 möchten wir um 11.45 Uhr ganz herzlich zu einer Feierstunde 
ins Pädagogische Zentrum des Besselgymnasiums einladen. 
Gemeinsam mit aktiven und ehemaligen Kolleginnen und Kollegen sowie Schülerinnen 
und Schülern beider Schulen und interessierten Eltern wollen wir uns an drei Jahrzehnte 
gelebte Schulpartnerschaft erinnern und die große Bedeutung unseres Austauschpro-
gramms für unsere Schulen würdigen.  
Es ist vorgesehen, dass an dieser Veranstaltung alle Schülerinnen und Schüler der 8. und 
9. Klassen sowie die ehemaligen Austauschschüler der Jahrgänge 10 bis 12 teilnehmen. 
 

Turner-Greiß 
  

FFrraannccee  MMoobbiill  
 
Französisch einmal anders, so lautete das Motto für zwei sechste, eine zehnte Klasse und 
einen Grundkurs der Jahrgangsstufe 11. Am 27.02.07 machte das France Mobil Station an 
unserer Schule. 
Johanna Blot, eine von insgesamt zwölf jungen Französinnen und Franzosen, die zur Zeit 
interessierte Schulen in Deutschland besuchen, gelang es gut, die verschiedenen Alters-
gruppen auf französisch mit Spielen, Videos und Chansons zur Mitarbeit zu motivieren. 
Das France Mobil – eine Initiative der französischen Botschaft und der Robert-Bosch-
Stiftung – kam nach einem Besuch im Jahr 2003 nun bereits zum zweiten Mal zum Bes-
selgymnasium. 

Mumm 
 

AAuuss  ddeerr  FFaacchhsscchhaafftt  SSppoorrtt  
 

BBooggeennsscchhiieeßßeenn  
Wir gratulieren unserer Schülerin Jasmin Sauerland ganz herzlich zur Deutschen Meister-
schaft im Bogenschießen. Jasmin errang mit dem Blankbogen Anfang März den DM-Titel 
ihrer Altersklasse in der Halle. 

Pönighaus 
  

RRuuddeerrnn  
Der lange Trainingswinter nähert sich langsam dem Ende und die neue Saison hat auch of-
fiziell mit dem traditionellen Anrudern anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Bessel 
RC – in diesem Jahr zusammen mit anderen Wassersportlern aus der Umgebung – an un-
serem Bootshaus begonnen. Sehr erfolgreich für die Ruderriege endete auch die Ergome-
tersaison mit einem Landesmeistertitel für Yannick Funk, der sich gegen über 70 Kontra-
henten in Essen durchsetzen konnte. Zusammen mit Kim Espey, Jördis Waterbär und 
Christoph Krüger konnte auch der Titel im Vierer errungen werden. Mit einer Verbesse-
rung um 8 Plätze auf den mittlerweile hervorragenden 29. Platz beim „Women´s Eights 
Head of the River Race“ kehrte der Frauenachter mit Dorthe Kayser, Alina Sachtleben und 
Katharina Kohnen zusammen mit anderen Ruderrinnen des Bessel RC von der Themse zu-
rück. Auf der Strecke in London, die auch in wenigen Wochen der Schauplatz des Duells 
zwischen den Achtern aus Oxford und Cambridge sein wird, stellte sich die Mannschaft 
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der Konkurrenz von 286 Booten aus ganz Europa und konnte das Rennen als bestes deut-
sches Boot beenden. 

Meier 
 

HHaannddbbaall ll   
Wenn nicht jetzt, wann dann? Unter diesem Motto traten die B-Jungen der Besselhandbal-
ler bei den diesjährigen Landesmeisterschaften an. Als absoluter Außenseiter startete die 
Mannschaft in das Turnier und fuhr in der Vorrunde zwei überraschende, aber auch ver-
diente Siege gegen das Gymnasium Hemer und das Michael-Ende-Gymnasium Tönis-
vorst-Viersen ein. Dabei überzeugten die Spieler vor allem durch große Kampfkraft und 
mannschaftliche Geschlossenheit. Im Finale hatten die Bessel-Jungs nichts zu verlieren,  
galt der Gegner aus Steinhagen doch als klarer Favorit. Aber Torben Rohlfing, Nils 
Brinkmann, Timo Böcker, Christian Haake, Patrick Sander, Arne Rehme-Schlüter, Florian 
Weng, Maik Schwital, Linus Happel, Tristan Marks und Moritz Hanke konnten sich ein 
weiteres Mal steigern und gewannen letztlich verdient mit 18 : 16. Damit haben Sie sich 
das Bundesfinale qualifiziert. 

Pönighaus 
 
Die WK III Mädchenmannschaft gewinnt die Landesmeisterschaft. Damit nimmt erstmalig 
ein Mädchenmannschaft aus dem Kreis Minden-Lübbecke am Bundesfinale teil. 

Hornkohl 
  

VVooll lleeyybbaall ll   
Nach erfolgreicher Kreismeisterschaft konnten die beiden Mannschaften WK II (Jg. B) 
auch die Bezirksmeisterschaft in Minden bzw. Steinhagen (weiblich) erringen. Damit hat 
sich das Besselgymnasium für das Landesfinale in Essen und Marl am 15.03.07 qualifi-
ziert. 
Hier haben sich unsere Mannschaften gut geschlagen, die Mädchen wurden Dritte, die 
Jungen Fünfte. 

Schlüter 
 
 

GGiirrllss´́  DDaayy  
 
Am Donnerstag, dem 26.04.07, findet wieder der GIRLS' DAY statt. Schülerinnen der 
Klassen 6 bis 9 können sich an Ort und Stelle über technische und naturwissenschaftliche 
Berufe informieren. Zahlreiche Firmen und Hochschulen öffnen hierfür ihre Türen und 
bieten den Schülerinnen ein vielseitiges Programm an. 
In den vergangenen Jahren haben wir z.B. erfolgreich mit der Fachhochschule Minden und 
dem THW zusammengearbeitet. In diesem Jahr wird es auch einige Plätze bei unserer 
Partnerfirma WAGO geben. Bitte informiert Euch im Internet unter www.girls-day.de ü-
ber Angebote aus der Region und achtet auf die Aushänge im PZ. Zur Anmeldung wendet 
Euch an Frau Krüger. Schriftlicher Anmeldeschluss ist der 23. April. 

Krüger-Pukade 
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AAuussttaauusscchh  mmiitt  KKaalliinniinnggrraadd  
 

Vor zwei Wochen besuchte eine Gruppe von russischen Schülerinnen, Schülern und Leh-
rerinnen des Lyzeums 23 das Besselgymnasium. In einer Feierstunde im PZ des Bessel-
gymnasiums wurden jeweils drei Schülerinnen und Schüler beider Schulen geehrt. Die 
Koordinatoren des Austausches, Ludmilla Alexeeva vom Lyzeum 23, und Heinrich Ra-
demacher vom Besselgymnasium erinnerten in kurzen Ansprachen an die lange Tradition 
und die aktuelle Lebendigkeit des Austausches. Für den September 2007 ist ein Gegenbe-
such in Kaliningrad geplant.  

Rademacher 
 

 

SSoommmmeerrffeesstt  
 
Im nächsten Schuljahr wird es am 24.8.2007 wieder ein Sommerfest geben. Zum Gelingen 
des Festes werden wieder zahlreiche helfende Hände benötigt werden. Die Koordination 
der Materialien, die durch die einzelnen Klassen bereitgestellt werden sollen, wird recht-
zeitig über die Klassenlehrer oder die Klassenpflegschaft erfolgen. 

i.A. Kracht 
 
 

LLiinnkkss  
  

Anregungen folgend, veröffentlichen wir an dieser Stelle einige Links, die für die Eltern 
und Schüler interessant sein könnten: 
 
www.Elternforum.brdt.nrw  (darunter z.B. Elternmitwirkung in der gu-

ten gesunden Schule OWL)  
http://www.learn-line.nrw.de/start.html  (alle Informationen zum z.B. Zentralabitur 

und Abschlussprüfungen ) 
www.le-gymnasien-nrw.de (Informationen der Landeselternschaft) 
 

 
 

HHoommeeppaaggee  
 
Wie schon lange auf der Startseite unserer Homepage angekündigt, planen wir einen völlig 
neu gestalteten Webauftritt für das Besselgymnasium. Einige Kollegen sind intensiv mit 
diesem Projekt beschäftigt. Die technische Umsetzung wird in erster Linie von Herrn Pö-
nighaus geleistet, der gegenwärtig u.a. an der Kompatibilität zu allen gängigen Browsern 
arbeitet. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, spätestens mit Beginn des neuen Schuljahres 
dieses Projekt so weit fortgeführt zu haben, dass wir online gehen können. 

Kracht 


